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” e seın IT 1ULX ke chof VO  »3 Washi CMhre 194 antrat an, eik chenmann, son erneine begrenzte eit tun, un Zwar deshalb, weil ihm ton der protestantisch-bischöfliche Kirche, Dr Angu
wichtig erscheine, 1m Stab des Okumenischen Rates Miıt- Dun.“
arbeiter haben, die dem Leben iıhrer eigenen Kirchen Aut die Kennzeichnung Dr Visser Hoofts als de
CNS verbunden seilen. „großen Gegners von Herrn Tomkins 1St Herr Tom-

Das angebliche Zıtat Dr Visser Hoofts 1St wıederum kıns nıcht eingegangen; bedart keiner sehr eingehen-
uNSCNHAU, weıl erst die Konferenz VO Lund endgültig den Kenntnis der Personen, um ıhre Absurdität CIM D-über das bei der zweıten Vollversammlung des Okume- findennıschen RKates 1n Evanston 1954 behandelnde Thema Keinem Beobachter der ökumenischen ewegung ann esS
Aaus dem Arbeitsgebiet VO: Faıth and Order entschied. verwehrt se1n, auf etwa vorhandene Schwierigkeiten auf-VWas Dr Vısser Hoott haben mag, iSt, daß eın merksam machen. Man sollte aber nicht Risse 1m Ge-Themavorschlag (wie schließlich in der Tat AaNgCHNOM- bäude willkürlich konstruleren.
inen wurde) einer Diskussion bei der Tagung der amer1-
kanıschen Mitgliedskirchen des Okumenischen Rates ent- Frankfurt/Main Menn
stammte; der Sprecher WAar aber bei dieser Gelegenheit Ökumenische Zentrale

x  38r  WDa

Aktuelle Zeitschriftenschau ;

KulturTheologie C  6BEIRNAERT, Louıis. L’E BEHEIM-SCHWARZBACH, Martın. Israel Schnittpunkt(Nov 229—9237 glise et Ia Psychanalyse. In Etudes
der Weltgeschichte. In Eckart Jhg.22 eft (Okt./DezAusgehend VO.  3 der Papstan die Hiısto athologen des Nerven- VE (

SYStems (14. Sept und rache an  em dazugehörigen fiziellen Kommentar des
ana]l
Osservatore Romano wiıird 1er die Haltung der Kirche gegenüber Psy Gedanken ZUr Geschichte und den geschichtlichen Aufgaben des jüdischen
WIr4 und Psychotherapie kommentiert. ıne wissenhafte Behandlung Volkes. Das olk Israel 1St als Außenseiter der Geschichte SelIt dem 19 Jahr-den Patiıenten ıcht er die VOoO der Moralä;eologie gezogenen Gren- hundert Opfer und eld des Massenzeitalters. Am Geschehen der etzten
zen hinausführen, ıh vielmehr 1n den Stand SELIZECN, seıne krankhatten ahrzehnte kann der Christ die Sen ung udas, auch nach Golgatha, ab-Triebe in die gesamte Persönlichkeit ın Weise einzuordnen, und sen: wıe eın chatten neben dem Christen urch die Geschich
ın diesem Sınne ird die pSYchoanalytische Behandlung vVon der Kirche ıhn seine 1ss1ıon der Nächstenliebe erinnern. wandern,urchaus zugelassen und bejaht.

LACROIX, Jean. Vom Sınn der Arbeit. InNBernard 5 J] Teaching Christ through the Bihle Jhg. eft (1952) 4A0 2224970 Dokumentg A
In meriıica Bd Nr 2 Sept. 1952 613—615

Die Treı Berufungen des Menschen ind arbeiten, reflektieren, kontem-
dem bekannten Theolo
Wır möchten die Aufmerksamkeit der Religionspädagogen auf einen VO: plieren, Die beiden etzten können NUuU dur die verwirklicht un:
angeblich großem Erto

John Courtney Murray 5J entwickelten und mi1t
Nn

ertüllt werden. Unter diesem Gesichtspunkt ISt die Frage zu stellen, obın verschiedenen amerikanıschen Co leges un ıcht die Philosophie des Seins durch eine Philosophie der Arbeit zZzu  — et- ;relig1ösen Erwachsenenbildung eingeführten Lehrplan mit entspre zen ISt. Lacroix stellt fest, daß das Problem der Ontologıe nıcht m1 enden Textbüchern lenken, der nach diesem Bericht das schwierige Problem
einer der Arbeit gleichgesetzt werden kann, wWenn es wahr ISt, daß WIr mehr sind
unterricht vorbildlich

1e Heilige Schrift konzentrierten ystematık 1m Relig?ons- als unsere Handlungen. Wenn sıch der Mensch 1n seinen Werken erkennt,
annn ann Arbeit iıcht NUr Aussendung des Geistes (Proudhon), ondern
mufß auch Rückkehr ZU Geiste sein. Aus diesem Bezug ergıbt sıch, ß EPERKINS YAN, Mary. Home T’raining ın Christian Li- eine Philosophie der Arbeit notwendig einer Theologie der ArbeitVINg. In VWorship Bd Nr (Sept. 459— 465 D

soll, Wwıe die Gegebenheiten des täglichen Lebens einer amı 1e 1 Bezie-
Mırt diesem Aufsatz beginnt eine Serie, 1n der praktisch gezeigt werden Politisches und sozıales Leben
hung ZU auben DSESCIZL wer können, diese Weise Zu einer ‘  f  6
genuinen Laienspiritualität kommen. Der Aufatz 1St verheißungs-
VOIL,

BECHTHOLDT, Heinrich. Asıen zayıschen Wocst un Ost
In Wort und Wahrheit Jhg. Heft 11 Nov 873

VO  Z SCHENK, Ernst, und HIEME, Karl Das Gebot des bis 832
Schöpfers: Freiheit. In Frankfurter Hefte Jhg eft 11 Analyse der politischen und wirtschafrtlichen Sıtuation ın den fernöstlichen
Nov 838— 848 Ländern. Die Tatsache, dafß US-Amerika als allein befähigte westliche Ord-

nungsmacht während der Nachkriegsjahre W esen und Tradıtion dieser Völ-
Ansatz
Zwei bedeutsame Stellungnahmen Zur Ethik arl Barths. Bei verschiedenem

eıde ZzZu einer ehnung der überspitzten Forderung ker verkannte und miıt seiıner Asienpolitik gescheitert ISt, wird sowohl
Barths un: seines Verhältnisses ZUr Kasuistik. Beide zel die Le- den heute mIit Amerika WwI1ıe M1t Rußland verbündeten und auch der
bensnähe und geschichtliche Gegenwärtigkeit der Basler eologen auf. Gruppe der ıcht töderierten asıatıschen Staaten gezeigt. 4  M
TESSON, Eugene. La humaiıne et la chirurgie. In ALMAR, Erich Die Gewerk:cbétften D“Or den Toren. In Die

Ordnung Jhg Heftt (Okt. 385—396.Etudes Nov s 220228
Die Paptsansprache die Histopathologen (vgl Herder-Korrespondenz Bericht ber den Kam das Betriebsverfassungs Auf Grund

Jhg., 71) nötigt ständi: Wachsamkeit gegenüber dem Verfahren der Entwicklung glau Dalmar eue politıs Möglıichkeiten,
der Leukotomie., Sehr utschlu rel! sıind die fachärztlichen Stellungnah- die einer berufsständischen Ordnung tühren könnten, wenn gelänge,

in Schweizer Fachzeitschrift Medecine et Hygiene, Genf, Anfan die Gewerkschaften ber den wirtschafttlichen Interessenverband hinaus
1952 einige lehnen das Verfahren völlig die meisten bejahen jedo einem integrierenden Bestandteil des politisch-staatlichen Le eNS 1N

tür Fälle, in denen eine schwere eilbare' Geisteskrankheit ihrer Westdeutschland machen. Das reilich VvOTräaus, daß die Gewerk- $
Freiheit beraubte Persönlichkeit iımmerhin einen gewissen Grad VO':! inne- chaftten ihre  @} gegenwärtige Funktionärsverfassung aufgeben.
rTer Freiheit wiedererhält: da aber die Person egenüber normaler gel-
stiger Gesundheit tatsächlich vermindert, ISt 3lig abzulehnen Eın- DEL VECCHIO, Giorg10, Vom Wesen des Naturrechts. In
ger] Zur Minderung Schmerzreaktionen bei den schweren Schmerz- Universitas Jhe eft (Okt 1063—1068 A
Zuständen des Krebses. Das ideale, ıcht gesetzliche Recht WwEeIsSt wIie das positive echt eıne eigene
TRETHOWAN, Illtyd, und TREVELT, Reginäld. T'he Chri- Legitimität Diese liegt wıe auch die der Sıtte 1n der Überwindung der

eigenen Individualitärt und ın der Verlagerung auf die Ebene der ideellenstian life an sexual problems. In The Downside Review Wechselbeziehung. Aus Grundprinzip der überindividuellen Person-70 Nr AT (Okt 355—37)7 eigenschaft entspring 7weil Wertordnungen eine sittliche und eine recht-
Dieser Autsatz und das Buch, das ihm zugrunde lie Marc Oraison, La ıche Die ezieht sich auf den Menschen sich, die rechtliche Ord-
vIie chretienne et les problemes de sexualite, Paris, Let 1e leux 1952, hervor- Nung regelt das ethische Prinzıp der zwischenmenschlichen Beziehungen,

ARDES ar theologischen Promotionsthese ehemaligen Arztes Oraus sıch die Grundmaxıme des aturrechts ergibt: Rüf:kbcziehung auf
un: Psychoanalyten) sollte VO. allen Seelsorgern zZUTE Kenntnis ge.  n die Subjektivität.
werden nd könnte ZU Ausgangspunkt einer fruchtbare: theologischen
Sexologie werden, zuma die These VO: raison durch die theologische K 9 Walter. Soll ıhr Herr sein®? In Frankfurter Hefte
Fakultärt Parıis gedeckt wird. Jhg. eft 11 (Nov. 825837
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Stellungnahme einigen Fragen der Eherechtsreform: und der Gleich- Chronik des katboliscben Lebensberechtigung der Tau. Zu 1354 (Entscheidungsgewalt ın der Ehe) schlägt
Dirks Streichung der alten wI1ıe der Fassung VOI, da S1e beide dem
VW esen der Ehe nıcht erecht werden können. Zur Gleichberechtigung: s1ıe COCHABAMBA, Munoz. La iglesia Bolivia. In La-
hat da Grenzen, lese im Wesen der Sache selbst liegen. Auch ann tinoameriıica Jhg Nr. (Sept 412— 415
eın Gesetz alle Differenzierungen unserer W widerspiegeln. Zur christ- Die Kırche 1n Bolivien, die ın Südamerika eıne Sonderstellung einnımmt,lichen Ehe INa ann nıcht A US eiınem sakramentalen Geheimnis rechtliche 1st entscheidend VO der spaniıschen Kolonialzeit geprägt, daß ihrStrukturen tiges Erscheinungsbild einem erstarrten Ritualismus weitgehend gleich-so|

bleiten, die für alle, auch tür Nichtchris ten,_ verbindlich seın
kommt. Für die Zukuntt der Kiırche ın Bolivien wird VO: Be EULUNG
se1n, inwlieweit S1e sıch Vo einem allzu starken Traditionalismus lösenDUROSELLE, ARelations SINCE 1945 In kann, auf das heute modernisierte Bolivien Einfluß Yew1n-
NCN Voraussetzungen dazu sınd eine Neuordnung des Verhältnisses 7W1-The Review of Polıitics Bd Nr. (Okt. 1952) 501—519 schen Kırche und Staat und wirksame oziale Mafßnahmen gegenüber der

Eın Aufsatz 1m Dienst der deutsch-französischen Verständigung, der sich eingeborenen Bevölkerung.besonders MITt der Entwicklung der Ööffentlichen Meınung ın Frankreich und
der $ranz  iıschen Deutschland-Politik beschäftigt. Johannes 5 J. Um die Verwendun g der Volks-

sprache eım gemeinschaftlichen Gebet ın China In e1it-, Hanns. Europäische Krise des Freiheitsgedankens. In schrıift für Missionswissenschaft und Religionswissenschaft JhgZeitwende Jhg Hefrt Okt 191—204 Heft (1952) 257—7276
An and estimmter geschichtlicher Sıtuationen zeigt Lilje die Problematik Die heute ın China gebräuchlichen Gebete, die AQus der alten Jesu1itenmi1ss1onunserer Freiheit auft. Der Mangel Selbstverständnis e1m heutigen Men- Lammen und 11 A Literatursprache des U7n und ahrhundrts abgefaßtschen gründet sıch auf. eine Sıcht, die SeiIt langem die Freiheit NU  E als sind, sınd ftür den modernen chinesischen Katholiken au noch verständ-sozıale und politische Gegebenheit bewertet. Dieser Glaube die Ein- lıch Sie verlangen ausführliche Erklärungen, die ın der Vergangenheitdimensionalität des Menschen mu ß ZAULES Diktatur der Weltanschauung tüh- häufig versäiumt und 1n der gegenwärtigen Verfolgung unmöglich yewordenren, wıe S1e auch weithin 1n den westlichen Demokratien verbreitet ISt. Er- sind. Hofinger ordert alle heute 1mM Exıl ebenden Chinamıissionare auf,kenntnis 1St notwendig, da{fß olıtısche Freiheit wıdersinnig ISt, solange sich die Ausarbeitung Gebetstexte bemühen.
111a  -! ıcht weiß, worıin persön5che Freiheit begründet ISt.

TAROLA 99  14 de Ios Catolicos“ Berlin. In Hechos, Jacques., problema autorıta della arta Dichos Jhg Nr 210 (Nov 623— 629democratica. In Vıta Pensiero Jhg 35 Okt 544
bıs 554 Bericht ber den Verlaut des Berliner Katholikentages. Wıe auch andere

spanısche Berichterstatter bewun erı die Glaubenskraft der ostdeut-
ıne Doktrin VO. der Demokratie, yestuützt aut Thomas VO Aquıiın. Die schen Katholiken, ihre Bescheidenheit und Ausdauer während der Berliner
Autorität liegt VO: Natur beim Volk, dem Gott S1e gegeben hat Sıe Tage. Daneben Bemerkungen ber das Verhältnis VO Katholiken und
erscheint 1N einem Stellvertreter (se1 CS König oder Volksvertretung), die Protestanten, die den Spanıern die Atmos ‚  are 1n Deutschland aller-
aber ihre Ehrwürdigkeit DUr als Ausdruck der Volksautorität haben dıngs miıt uns seltsam anmutenden Grün verständlich machen
dem olk Rechenschatrt schulden. Zum wahren Funktionieren der Demo- suchen.
kratie gehört ann noch die Existenz dynamıiıscher Mıiınoritäten der Pro-
pheten. Be1i diesen esteht die yroße Gefahr, da{fß S1Ee sıch für das Ganze des KIRCHGÄSSNER, Altfons Jugend un Liturgie. In Kate-
Volkes halten der und dann ZUuUr Entartung der Demokratie chetische Blätter Jhg Heft 1 (Nov. 453— 456

urch Gewalttat, Terror und Aufhebung des Rechts führen. Die eigent-ıche Garantiıe der edlen Demokratie lıegt NULr 1mM gemeinsamen Ethos des Kirchgässner stellt fest, daß die Jugend ihre Gemeinschaftsmesse iıcht mehr
Volkes.,

liebt und da{fß das W ıssen auf liturgischem Gebiet dürftig ist. Neben den
Gründen werden Wege aufgezeigt, die .Uus der Erstarrung herausführen

PERROUX, Francoıs. De P Avarice des Natıons UNE Eco- nnen  *  * ansprechende Gestaltung und Belehrung, Vor allem ber Eıgenart
und Eigengesetzlichkeit des K ultischen 1m Unterschied ZUr „„PpriıyvatennOoMLE du Genre Humaın. In La Vie Intellectuelle (Nov Frömmigkeit.

D 35 L Centres de Consultations matrımoniales. In Revue de
Die bisherige Wirtschaftsordnung 1ng VO der Habgier und sSeIZie als ’Action Populaire Nr (Nov 585—593
einzige Wırtschaftsgrundlage den Tausch. Wahrhafrt menschlıch 1St es aber
nicht, für alles einen Gegenwert haben wollen Im Menschen esteht Hıer wird anschließend die Oxforder Studientagung tür Familienfragen
gleichzeitig auch die Versuchung ZU: Zwang und das Bedürtnis zu treı- das Funktionieren der englischen Einrichtungen (National Marrıage Gu1-
W1 igen Geben. ıne umtassende Betrachtung menschlichen Wirtschaftens dance Councıl und at Marrıage Advisory Councıil) SA Vorbild ür
müdfßte beide Triebe M1Lt ın Betracht zıehen, der Christ aber mu{iß hoften, Frankreich eingehend dargelegt. Statistiken beweisen die Möglichkeiten ZuUuUr

> daß VWege gefunden werden, u55 aus der ÄAngst der unmenschlichen Wiırt- Rettung gefährdeter Ehen ın eLwWwW2 Prozent der Fälle Sehr wichtig sınd
Mı schaftsordnung, 1n der WIr leben, befreien und aut Grund Jjenes Drangs auch die Brautleutekurse.

ZUr Freiwilligkeit der Leistungen VO.: der „Gemeinschaft der ILe-
endigen“ verwirklichen. „ Max Recht und Pflicht E: Judenmission, In

Zeitschritt für Missionswissenschaft und Religionswissenschaft
PUSCHEL, rich. Über die sozıale Lage der Heimatvertrie- Jhg Heftt (1952) 241—757
benen ım Jahre 1952 In arıtas Jhg 53 Heftt 9/10 (Sept./ Vom Missionsstandpunkt A4uUS kann: das Verhältnis der Kirche den Juden

nıcht mi1t den nıchtkatholischen Christen gleichgestellt werden. EsOkrt 204—713 ISt nıcht 1m Sınne des Neuen Testaments, „WeNN man aut die Juden als
Umftassender Überblick ber die Bevölkerungsentwicklung, Arbeitslosigkeit, Missionsobjekt verzichtete“ Allerdings MUu: zwischen Juden- und Heiden-
Wohnungsnot und Umsiedlungen der Flüchtlinge 1n Westdeutschland. m1ss10n unterschieden werden. Gegenüber gewi1ssen Bemühungen eıne

Jüdische Nationalkirche 1mM Staate Israel weIilist Meinertz daraut hin, daß9Kenneth T’he stud y of International Po- e1iNe Trennung zwischen juden- und heidenchristlichen Gemeinden demlitics. SUTUOC'Y of trends and developments. In The Review Wesen des Christentums und der Kirche widerspricht,
Politics Bd Nr Okt 433—467 P Maturite de Ia retrouvee. In Revue de V’Ac-
Gibt eine wissenschafrtliche Erkenntnis VO Wesen und der Struktur tıon Populaıre Nr. (Nov 562— 568soOwl1e der Dynamik der internationalen politischen Beziehun en? Hıer wırd
die Geschichte dieser Jungen W issenschaft dargestellt, eın erblick ber Zum 25jährigen Jubiläum der ftranzösischen Christlichen Arbeiterjugend-
die herrschenden Theorien gegeben, die Frage nach normatıven Cha- ewegung JOC unterstreicht der Berichterstatter ihre Lebendigkeit, die s1e
rakter dieser W ıssenschatt untersucht und die Fülle ıhrer ygegenwärtigen nach der Krise der Kriegszeit wiedergefunden habe, und iıhre Notwen 19-
Aufgaben 1m Dienste einer weisen Außenpolitik geschildert. Der Autsatz keit, die sıch ın der Auflagehöhe iıhrer Wochenzeitun Jeunesse Ouvriere
vermittelt eınen ersten Einblick 1n eın uns wen1g bekanntes und doch und sonstiger Publikationen zeigt. Die TOC hat CNSO wıe die Welt-
emiınent wichtiges Gebiet. JOC Ausstrahlungskraft nach Übersee. Ihre Formkrafrt zeigt sıch heute ın

der Christlichen Arbeiterbewegung für Erwachsene, ACO, die echte atho-
lısche Aktion ISt.TISSERAND, Les classes sont-elles LTrOD NOM-

breuses France. In Revue de ”Action Populaire Nr VRIES, Wilhelm S] K i'rcben*ver folgung ın Rumanıen.
(Nov 615—628 In Stimmen der eıit Jhg 78 Heftt (Nov. 89_—94
Frankreichs atiıonalwirtschatt 1St belastet durch einen größen Miıttel- Bericht ber die La der katholischen Kirche 1n Rum:  1en. Das kommu-
stand (Merkmale: Stabilitätsbedürfnis, Ind!vidualismus, Sınn tür Rısıko, nistische Regime die Kirche ın den totalitären Bestrebungen untfier‘
zugleich tür Madfs: eru M1LTt stark individualisierter beruflicher Quali- ordnen, hne be1 diesem Versuch einem oftenen Schisma kommen
fikation, begrenzter Rolle der Technisierung, hne Gruppenarbeıit, lassen. Mirttel azu sınd neben Verfolgungen und Schauprozessen die Er-
Erzeugung VO Vernunftgründen geregelt). Ursache ISt die Scheu VOT des „Status catholicus Transsılvyaniae“
manueller Arbeit. Heilmitrtel annn 1Ur e1ine Umorientierung der sozıalen
Wertung sowohl beı den Jungen Leuten VOTr der Berutswahl (zumal den
höheren Schülern) wIıe erst recht bei den Eltern se1ın. Chronik des ökumenı:schen Lebens

RENNECKE, Gerhard. auf daß LE alle e1Ns sezen“. InLa Gauche Americaine. Sammelnummer des „EsSprit: Jhg
Nr 16 (Nov 569—/06 Dıie Zeichen der eıt Hefrt 11 (1952) A0

ıne Würdigung der Weltmissionskonferenz VonNn Wiıllingen (Waldeck) berDie Beiträge dieser ummer tLamımen Z @ Amerikanern und sind die heutigen Aufgaben der Missionsgesellschaften. Beachtlich ISt der Berichtsehr instruktıv. Diıe „amerikanische Linke“ wırd 1ın Fragenkreisen dar- ber die reı Abendmahlsteiern nach utherischem, A nach anglıkanı-gestellt Der allgemeine Rahmen. Die Arbeiterbewegung. 1e Ka-
tholiken. Die Schwarzen. Diıe Verteidigung der bürgerlichen Rechte besucht wurden.

schem und schließlıch nach reformiertem Rıtus, die fast von allen Teilneh-
Das yroße Durcheinander. Charateristisch 1St, da{fß die sozialer Neu-

ordnung drängenden Kräfte sıch ıcht vereinigen, ondern jeder sıch NUur
die eigenen An kümmert. Die Probleme sind aber weitgehend HAMER, Jeröme. Le Bapteme et PEglıise. DropDos des „Vestt-

den westeuropäiischen glei gz'ai Etclg:iae“. In Irenikon (1952) 147— 164 und 263—275
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Anknüpfend an die ekklesiologischen Versuche ım „Weltrat der Kirchen“, auslegung auf (in der Frage der néisaktefi‚ der Präexistenz Christi und
durch Aufweis der „Vestigıa Ecclesiae“ ZUr Eınen Kirche finden, weist Aussage ber den irdischen ristus).
der belgische Dominı:ıkaner ın einer wertvollen Untersuchung nach, daß der
Begrifi „vestigia“ ıcht mI1t „Signa Ecclesiae“ verwechselt werden dürte STÄHLIN, Wilhelm. Die christlichen Grundla gen des ABee
und 1U noch eine „KRestspur“” Vo Kirche meine. Auf die Taufe AaNBCE-
wandt,. wıird die kontroverse Tauflehre der Alten Kırche bıs Augustin landes. In Neues Abendland Jhg Heftt 11 (Nov 1952
analysiert und miıt letzterem argumentiert, daß die Taute der Häretiker 641—650
ZWar gyültig ist, daß s1e aber icht das eıl sichert, weil Inan sıe auch Stählin als Merkmal des Abendlandes das Bewußtsein einer welt-
„salubriter“ besitzen musse. Sie ertordere iıhrer vollen Auswirkung das umspannenden Sendung, er eine Verantwortung für alle Völker gleich-Leben ın der sichtbar|'en Kirche kommt. S1ie 1St dem bendland aufgegeben aut Grund des Geheimnisses,
INDER, Ernst. Beichte und Absolution nach den Ilutherischen das sich 1n seinen Räumen geschichtlich vollzogen und weıterentwickelt hat

die Einverleibung Mysterien der Inkarnation, des Todes und der Aut-
Bekenntnisschriften, In Theologische Literaturzeitung Nr erstehung Christı. Sie sind der alles verändernde Sauerteig der endlän-
(Sept Sp 543— 550 dischen elt BEeEWESCH. In der Erkenntnis dieser Wahrheiten und der Liebe

ıhnen liegen die aktiven Energien des Abenlandes, die heute VO einem
Eıine sehr ehrreiche Untersuchung des lutherischen Dogmatikers ın Mün- antıdogmatischen Affekt befreien sınd.
Ster ber die uUurs rünglich als Sakrament verstandene Absolution der luthe-
rischen Einzelbeichte, die nı MT einem radıkalen Prinzip des „sola TOCK, Hans, und LENNERT, RE aTiE- Verkündigung ABgratia“ die kirchliche Konkretion eines indivıiduellen Vergebungsaktes Auslegung. In Die Sammlung Jhg Heft Okt 1952beseitigen wollte. 441— 447
O Joseph „Die Reformation ım ökumenischen G(Üe- Abschließendes Gespräch zwischen Theologen und Pädagogen ber W esenwissen“. In Wort und Wahrheit Jhg Heft 11 (Nov und Aufgabe des Religionsunterrichtes. Aus protestantischer Sıcht wird

847— 853 für den Religionsunterricht eine wirkliche Übersetzungsarbeit 1im Diıenste
der Verkündigung gefordert.Im Rahmen einer Kontroverse Lutherbild, Reformation und Okumene

Lortz vor schnellen Kombinationen und stimmungsmäßigen Ur- WENDLAND, Ulrich Die Lutherischen Bischöfe, die Beken-tejlen. Er verlangt Nüchternheit und geschichtliches Denken, das die Re- nende Kirche Un das Dritte Reich In Deutsches Pfarrerblattformation 1n iıhrer Zeıt läßt, gerade ann WenNnn eıine Deutung der Refor-
INatLilON VO':! heutigen kumeniıschen Erkennen und Erleben angestrebt wird. Nr L 18, und (vom Sept. bis 15 Okt.
ULLER, Mazx. Die Selbstkommunion. In Die Zeichen der Der Versuch eines Oberarchivrates, 1 Auttra des Verbandes der Pfarrer-

Kirchenkam fes . zu skiz-eıt Heft (1952) ST Z Zieren,
vgrelne eine wirklich ob

der eine ustühr
ektive Geschichte
iıche Darstellung ın Buchtorm *o pen soll Sie

„Nach meınen Ermittlungen ben Prozent der Pfarrer die Selbstkommu- rückt Vo der Auffassung der „Bekennenden Kırche“ ab.
n10n, davon 50 Prozent A24US Not und starken Be eln
Vıertel lehnt Sıe adıkal aln ıne sehr autschlußreiche Studie ber das WILKENS, Erwin. Einheit des Luthertums®? In Evangelisch-heutige Abendmahlsverständnis 1n der evangelischen Kirche Die Selbst- Lutherische Kirchenzeitung Nr (31 Okt 2361—364kommuniıon musse  rn eine Notlösung leiben.
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S0} Gespräch mMI1t einem Zauberer: Edz Sch d - Länder, Fdz SchaperWDR UK  < West und Alex Adrıon BRE KW) 9.30 Schützt eın Gesetz VOT Schund u. Schmutz?6.45 W as cht auf Index kommt, Beyers- 21.45 Kalikles, Mensch ohne Verhältn. Zur WDRdorf W UK  < Nor
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9.00 Schult. Vom Recht, Mostar 71.00 Bücher, die

Mü 1ggang und Muße, W. Dirks (RIAS)
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18.15 Die Diaspora, das Problem Nr. 1 für die Lager VISt, G. Berges D Begriffspanoptikum AauUsS Staat und Gesell-
t) M. B. MüllerKirche  UK W ın Deutschland, Pflüger SWF 272.30 Dıie politische Überzeu ung der jJungen 23.00 Die Wissenschaft VO:! der Poli:tik 1n der

18.45 Der Schmerz ıinn. Organe (RAVAG II) Generatıon, G, Kahn-A C717 INANLN W Demokratie, F, Neumann
20.00 Diıe Vögel, Hörsp. V, Werner (MU) 272 .40 Der Friedensschlufß der Ingenieure, Rosen-

stock-Huessy Dezember
Dezember Dezember 6.30 Walter Dirks Die AÄAntwort der Mönche,
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